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Schienengüterverkehr nach 
der Krise - an welche Punk-
ten sollten die Bahnen nun 
arbeiten?

Vorallem die Staats-
bahnen müssen Ihre Unter-
nehmen endlich auf Dienst-
leistung trimmen, weniger 
mit sich selbst und mehr mit 
dem Markt und den Kunden 
beschäftigt sein. Und alle sollten die 
Wirtschaftlichkeit bei der Angebotsge-
staltung im Fokus haben. Strategische 
Angebote wird es wohl wie überall im-
mer geben, das muss aber die Ausnah-
me sein und nicht die Regel. 

Stichwort „strategische Preise“: Sind 
die aktuellen Marktpreise auskömm-
lich für Bahnunternehmen?

Eine Frage, welche die Bahnen zu 
beantworten haben, wobei man nur 
schwer die richtige Antwort erhalten 
wird. Für „echte“ private Eisenbahnen 
würde ich meinen eher ja, für Staats-
bahnen aufgrund deren Strukturen eher 
nein.

Lassen sich die Margen denn einfach 
durch Preiserhöhungen anpassen 
bzw. wie preissensitiv sind Güterkun-
den nach Ihrer Einschätzung?

Sehr! Wir sehen in unseren Pro-
jekten und in vielen Kundengesprächen, 
das das Thema Bahn sehrwohl gewollt 
wird. Höhere Transportkosten werden 
aber nur dann knirschend akzeptiert, 
wenn es eine Umwegrenatabilität gibt. 

Was ist nach Ihrer Einschät-
zung die bessere Lösung? 
Mehrverkehr generieren 
oder Effektivitätssteige-
rungen durch Beschränkung 
auf Kernnetze?

Aus wirtschaftlicher Sicht 
und aus Wettbewerbssicht 
muss das wohl Hand in Hand 
gehen. Aus Sicht der Güter-

verkehrskunden halte ich eine preis-
effektive Beschränkung auf Kernnetze 
einhergehend mit einem hohen Dienst-
leistungs- und Qualitätslevel für den 
besseren Weg. 

Gehen die Österreichischen Bahnen 
und Frachtkunden aktuell den rich-
tigen Weg?

Man muss davon ausgehen, dass 
die Staats- und ÖBB-Tochter Rail Cargo 
Austria AG - RCA - für die Wirtschaft-
lichkeit des Unternehmens den rich-
tigen Weg eingeschlagen hat. Das die 
Frachtkunden dies mit Blick auf Ihr ei-
genes Geschäft nicht zwangsläufig auch 
so sehen liegt in der Natur der Sache, 
wenn das Angebot wie kommuniziert 
limitiert wird und Transportpreise mit-
unter drastisch erhöht werden. Anderer-
seits ergeben sich daraus Chancen für 
Qualitätsangebote- und anbieter hier in 
einem Bereich Fuss zu fassen, welcher 
bislang etwa für Privat-EVU nur schwer 
zugängig war. 

Herr Watzl, vielen Dank für das Ge-
spräch.� RB 07.02.11 (ri)

„Staatsbahnen müssen sich end-
lich auf Dienstleistung trimmen“
Günter Watzl, Inhaber der  Wien ansässigen Unternehmensberatung 
Skillz zur aktuellen Preisbildung und der Zukunft der RCA.

Günter Watzl
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15.02. - 16.02.2011

Fulda (D)

13. EBA-Sachverständigen-
tagung

Info: DVV Media Group GmbH, 
c/o punktgenau GmbH 
Telefon: +49 (0)40 237 14-470 
Fax: +49 (0)40 237 14-471 
eurailpress-events@ 
dvvmedia.com

21.02. - 23.02.2011

Dresden (D)

Modellierung v. Verkehrsan-
gebot und Verkehrsnachfrage

Info: TU Dresden 
Telefon: +49 (0)711 685 824 80 
Fax: +49 (0)711 685 724 80 
www.isv.uni-stuttgart.de/vuv 
markus.friedrich@ 
isv.uni-stuttgart.de

22.02. - 24.02.2011

Berlin (D)

EuroRail 2011

Info: Terrapinn 
Telefon: +44 (0)207 242 2324 
www.terrapinn.com/2011/ 
eurorail 
sarah.pegden@terrapinn.com

23.02. - 25.02.2011

Dresden (D)

11. Internationale Schienen-
fahrzeugtagung

Info: TU Dresden 
Telefon: +40 (0)351 462 27 33 
Fax: +49 (0)351 462 21 99 
www.rad-schiene.de 
rad@mw.htw-dresden.de

02.03. - 05.03.2011

Ankara (TUR)

Eurasia Rail

Info: Turkel Fair Organization 
Telefon: +90 (212) 284 23 00 
http://eurasiarail.eu/en/ 
moris@turkel.com.tr

09.03. - 11.03.2011

Wuppertal (D)

Verwaltungsrecht für 
Sachverständige, Bau
vorlageberechtigte, 
Bauüberwacher Bahn und 
Inbetriebnahmeverantwort-
liche im Eisenbahnwesen

Info: Technische Akademie 
Wuppertal 
Telefon: +49 (0)202 74 95 - 0 
http://www.taw.de/taw/veran-
staltung.php?... 
taw-elberfeld@taw.de

Weitere Veranstaltungstermine finden Sie 
unter www.eurailpress.de und www.dvz.de


